
LSV Kurven der OER für einige Ni/Fe-Netzelektroden [1]

iR-korrigiertes Elektrodenpotential gegen RHE / V
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Ni/Fe-legierte Elektroden reduzieren
die Überspannung der OER:
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Femtosekundenlaserlegieren
von Elektrokatalysatoren
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Aufgaben und Ziele

Entwicklung neuartiger Metalllegierungen mittels fs-Pulslaserprozessierung
zur Aktivitätssteigerung der alkalischen Wasserelektrolyse und CO2-RR.

Oberflächenbearbeitung und fs-Laser Aufbau

Metalllegierung mit einer flüssigen Elementquelle

Viktor Hoffmann, Thomas Gimpel, Thomas Turek, Wolfgang Schade

Element in 

Matrix

Element-

quelle

Element-

anteil in 

Atom%

Mo in Ni Mo-Folie 1 – 17

Fe in Ni-Netz

FeSO4 (aq) 1 – 14

Elektro-

deposition

beliebig

einstellbar

Fe-Unterlage 1 – 11

F in Cu SF6 22 – 26

S in Cu SF6 0 – 6  

Tabelle: Bisher einstellbare Legierungen

Der fs-Pulslaserprozess ermöglicht es
auf Substratoberflächen verschiedene
Oberflächenstrukturen zu erzeugen.
Zudem können Elemente aus festen,
gasförmigen und flüssigen Quellen in
das Substrat eingearbeitet werden:


